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7 engliſche Dampfer von einem deutſchen Kriegsſchiff verſenkt

Englands wachſende Schiffsnot
Ueber 100 engliſche und ruſſiſche Schiffe

eingefroren
WTB New ork 2 Febr Die Aſſociated Preß teilt

erichtigend mit Die Appam war am 15 Januar bei den
Kanariſchen Jnſeln aufgebracht worden und hatte 451 Per
ſonen an Bord Im ganzen wurden von dem deutſchen
Kriegsfahrzeug 7 Dampfer verſenkt und zwar die Dampfer
Corbridge Trader Ariadne Dromonbi Farring

tonford Clan Mactaviſh und Arthur
e B Amſterdam 2 Februar Wie ich aus London

erfahre geht aus einer Erklärung Runcimans hervor
daß die Schiffsnot in England ſo geſtiegen iſt daß auch eng
liſche Jnduſtriezweige infolge Mangels an Rohſtoffen vor
übergehend zum Stillſtand kamen Um die italieniſchen
Forderungen nach Möglichkeit zu erfüllen ſoll Frankreich
Kohlen nach Jtalien liefern während England
nach Frankreich liefert da das mit weniger Schiffen zu be
werkſtelligen ſei Die Schiffsverluſte Englands ſind in der
letzten Jeit größer geweſen als die Zahl der Neubauten

e B Kopenhagen 2 Februar Politiken meldet ausBergen Jm Hafen von Archangelsk liegen 50 100 meiſt
ruſſiſche und engliſche Schiffe eingefreren Die beiden dort
vorhandenen modernen kanadiſchen Eisbrecher verſteht nie
mand zu bedienen Die Beſatzungen wurden entlaſſen Jn
einzelnen Häfen der Murmanküſte liegen 20 30 Schiffe ohne
Ausſicht durch das Eis nach Archangelsk zu gelangen Zum
Sommer plant man eine Erweiterung des Hafens Des
ſtrengen Winters wegen wurden die Arbeiten an der Mur
manbahn eingeſtellt ſo daß ſie keinesfalls vor dem Sommer
fertig wird Die amerikaniſchen Jngenieure wurden durch
ruſſiſche abgelöſt

Zu dem Bravourſtück eines deutſchen Hilfskrenzers
wird noch weiter aus Newportnew gemeldet Man glaubt
daß der deutſche Hilfskreuzer welcher den Dampfer Ap
pam erbeutete entweder ein kleiner Frachtdampfer
war der ſeine ſchwere Vewaffnung unter einer Holz
verkleidung an der Schiffswand trug oder das deutſche Ver
meſſungsſchiff Möve An Bord des Appam befanden
ſich 456 Perſonen darunter 138 Ueberlebende aus den ſieben
verſenkten feindlichen Schiffen und einige Dutzend deutſcher
Zivilgefangene aus Kamerun außerdem die
Priſenbeſatzung von 23 Mann Der Appam trug eine
Ladung von ſehr hohem Wert für welche eine
bedeutende Rückverſicherungsprämie bezahlt wurde Anter
der Beute des deutſchen Hilfskreuzers war auch ein auſt r a
licher Fleiſchdampfer der ſich zu widerſetzen ver
ſuchte Aber nach ſcharfer Verfolgung und nach lebhaftem
Artilleriekampf ging der Fleiſchdampfer unter

Appam ſoll noch am Vorderſteven dieſelben Kanonen
haben welche das Schiff führte als es Dakar verließ Als
es von dem deutſchen Schiff erbeutet wurde ſcheint es keinen
Widerſtand geleiſtet zu haben Man berichtet daß die
Deutſchen den Namen des Dampfers Appam durch Büf
fel erſetzten

e

Zu den Zeppelinangriffen auf
Paris und England

T V Haag 2 Februar Ein Leitartikel des heutigen
Daily Telegraph warnt die Bevölkerung vor der Reigung

ſich ſobald Zeppeline kommen auf die Straße zu begeben
Die Deutſchen meinen ſagt das Blatt daß die Londoner

in fieberhafter Unruhe lebten Es iſt aber im Gegenteil
nötig die Londoner zur Vorſicht zu zwingen Sobald ein
Luftſtreifzug droht verſammeln die Leute ſich in den
Straßen wo ſie der h und Feuerwehr im Wege ſtehen
u des Angriffes im Keller und ſpäter zu Hauſe

eiben
I U Rotterdam 2 Februar Der durch den Zeppelin

angriff in Paris verurſachte Schaden wird vorläufig auf
Millionen Franken geſchätzt

I U Kopenhagen 2 Febr Jn der Humanité wider
letzt ſich der Sozialiſtenführer Renaudel dem allgemeinen
Rachegeſchrei der Pariſer Boulevardblätter wegen der
Zeppelin Angriffe auf Paris Auf der anderen Seite ſchreibt
der Matin Laſſen wir uns nicht mehr durch unſeren
ritterlichen Charakter zurückhalten Wir ittel
genug um die Verbrecher na en T n laßtUns das nicht vergeſſen und laßt uns ubſchne ndeln

a

Amerika
Die Deutſch Amerikaner gegen die Wiederwahl

Wilſons
e B Aus dem Haag 2 Februar

Daily Mail meldet aus Baltimore 10000 Deutſch
Amexikaner Mitglieder von ärtl die hier
eine allgemeine Verſammlung abhiekten

Amtliche Meldung der Heeresleitung

e el et noch mehrere Beſpr

Wiederholt Bereits
Abendauflage enthalten

Große Brände in den Hafenanlagen
von Saloniki

B Großes Hauptquartier 2 Januar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die feindliche Artillerie entwickelte in einzelnen Ab
ſchnitten der Champagne und öſtlich von St Dis in den
Vogeſen große Lebhaftigkeit

Die Stadt Lens wurde abermals vom Gegner beſchoſſen
Ein franzöſiſches Großflugzeug ſtürzte von

unſerem Abwehrfeuer gefaßt ſüdweſtlich von Chauny
ab Die Jnſaſſen ſind verwundet gefangen genommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Eine ſtärkere ruſſiſche Abteilung wurde von deutſchen

Streifkommandos an der Wiezielucha ſüdlich von
Kuchacka Wola zwiſchen Stochod und Styr angegriffen und
aufgerieben

Balkan Kriegsſchauplatz
Unſere Flieger beobachteten in den Hafenanlagen

von Saloniki große Brände die offenbar von
unſerem Luftſchiffangriff herrühren

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 2 Februar Amtlich wird verlautbart

2 Februar 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplag
Vor der Brückenſchanze nordweſtlich von Uſcieſzko wurde

der Feind durch Minenangriff zum Verlaſſen ſeiner vor
derſten Gräben gezwungen An anderen Stellen der Nord
oſtfront fanden Artilleriekämpfe ſtatt

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Sugana Tal wurden weſtlich von Roncegno mehrere

Angriffe eines italieniſchen Bataillons abgewieſen Am
Hange des Col di Lana wurde eine feindliche Sappenſtellung
im Handgemenge genommen und geſprengt An der Jſonzo
front Geſchützkampf

Südöſtlicher Kriegsſchauplat
Jn Albanien gewannen unſere Vortruppen ohne Kampf

das Südufer des Mati Fluſſes Jn Montenegro völlige
Ruhe Keine beſonderen Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

GSGGSSGGGGGGGGGGGGGG h
geiſterung gegen Wilſons Wiederwahl erklärt und ſich
gegenſeitig verpflichtet ſeine Wahlkampagne zu bekämpfen
Auch anderswo hätten eingewanderte Amerikaner ähnliche
Beſchlüſſe gefaßt ſo daß es ſcheine als wollten ſie einen Riß
in der demokratiſchen Partei hervorrufen denn es ſei natürlich
ganz ausgeſchloſſen daß ſie die republikaniſche Fraktion deren
Führer Rooſevelt iſt unterſtützen wollten

Wilſons Anſicht über die Blockadefrage
T V London 2 Februar Der Berichterſtatter der

Morning Poſt in Waſhington will aus ſicherer Quelle er
fahren haben daß die Beziehungen zwiſchen Amerika und
Großbritannien dem Präſidenten ilſon Beſorgnis ein
flößen Wilſon weigere ſich die militäriſche Notwendigkeit
als eine Rechtfertigung der Blockade anzuerkennen die nach
ſeiner a eine Schändung des neutralen Handels
bedeute Der Korreſpondent ſagt daß Lanſings Vorſchläge
an die kriegführenden Parteien mit Bezug e den UBoot
krieg und die Entwaffnung von Kauffahrteiſchiffen wahr
errern von England und Frankreich nicht angenommen

werden
T V London 2 Febr Reuter meldet aus New York

Jn der New York Tribune wird die Meinung vertreten
daß der Vorſchlag an die Alliierten die Kau adrie ne
u entwaffnen einen Teil des Angebotes Wilſons an Deutſchland hinſichtlich der Beilegung der
Luſitania Frage bedeute Dieſer Vorſchlag an die

Amiierten ſo ſchreibt das Blatt wurde zunächſt dem Grafen
Bernſtorff vorgelegt bevor er den Regierun der
Alliierten unterbreitet wurde und Graf Bernſtorff der die
Vorteile für Deutſchland wohl einſah gab Berlin den Rat
t Beendigung des ſchwebenden Streites in die Wege zu
eiten

in einem Teil der geſtrigen

WTB Paris 2 Febr Oberſt Houſe iſt heute vormittag

ier r Tr dmnſt z r v hriand empfangen und empfing ds Preſſevertreterre echungen haben en Wontag nach

London abreiſen und nach einigen Tagen von dort nach New
Vork zurückkehren Bei ſeiner Durchreiſe durch die Schweiz
ſprach Oberſt Houſe den amerikaniſchen Botſchafter in Wien
Penfield er konnte dagegen den Botſchafter in Rom Thomas
Page wegen Zeitmangels nicht ſehen

Z

Dem deutſchen Volke
Von Oberſtudienrat Dr Georg Kerſchenſteiner M d R

Das Reichstagsgebäude ſoll endlich ſeine Jnſchrift er
halten Auf den Architrav des römiſchen Porticus der die
Freitreppe gegen den e krönt und urſprünglich als
der Haupteingang ins Auge gefaßt war ſollen die Worte
kommen Dem deutſchen Volke

Kaum daß der Ausſchmückungsausſchuß des Parlamentes
Beſchlüſſe zu ſeiner Ausführung gefaßt hatte begann auch
ſchon das Sturmlaufen für und wider die Wahl der Schrift
typen in welchen dieſe Aufſchrift ausgeführt werden ſoll
Zwei Standpunkte kamen in Oppoſition der ſogenannte
nationale Standpunkt und der künſtleriſche Stand
punkt Die einen verlangten daß die Aufſchrift auf ein
Gebäude in dem die Vertreter des deutſchen Volkes die
Geſchicke dieſes Volkes mitbeſtimmen in dem die wichtigſten
Angelegenheiten des deutſchen Volkes beraten werden nur
in deutſchen Lettern gehalten werde die anderen betonten
daß die deutſchen Lettern alſo vor allem die ſogenannte
Schwabacher Fraktur oder gar die ſogenannten gotiſchen
Buchſtaben dem Stilcharakter des römiſchen Porticus wider
ſprächen und daß die Jnſchrift falls man ſie dem Monu
mentalbau gemäß in Großbuchſtaben ausführen wollte über
haupt nicht einmal leſerlich wäre Sie forderten gemäß dem
Grundcharakter des Stiles und der monumentalen Bedeutung
der Jnſchrift Antiqua Majuskeln

Vorſtellungen und Gegenvorſtellungen liefen beim
Reichstage ein Man ſollte nicht glauben daß in einer ſo
ernſten und ſchweren Zeit eine verhältnismäßig ſo gering
fügige Sache ſo viele Federn in Bewegung ſeßen und ſogar
ſo viele Verdächtigungen wirklicher nationaler Geſinnung
hervorrufen könnte Aber die Menſchen reiten nun einmal
W Steckenpferde und indem ſie ſich dieſem berechtigten

ergnügen hingeben überlegen ſie nicht ob in einer ge
gebenen Sachlage der Ritt auf dieſem Steckenpferde auch
gerade notwendig iſt

Seit einem Jahrzehnt wird in Deutſchland der Kampf
Fraktur gegen Antiqua lebhaft gekämpft Insbeſondere

wird die Fraktur als deutſche Schrift gegenüber der
Antiqua auf den Schild erhoben Die Unwiſſenheit iſt hier
ſo groß und die daraus entſtehende Verbitterung ſo über
flüſſig daß es mir ein Unternehmen erſcheint die
tatſächlichen Verhältniſſe klarzuſtellen

Jm 4 bis 7 Jahrhundert n Chr zeigen die Schriften
aller germa niſchen Stämme die damaligen römiſchen
Gebrauchsformen Aber entſprechend der Mannigfaltigkeit
dieſer Stämme entwickeln ſich allmählich verſchiedene Varia
tionen dieſer Gebrauchsformen weſtgotiſche longobardiſche
merowingiſche iriſche angelſächſiſche Die ſtarke Zerſplitte
rung der germaniſchen Stämme und der geringe gegenſeitige
Verkehr unterſtützten dieſe Entwickelung

Da bildete ſich nun im 8 und 9 Jahrhundert aus den
beſten der entwickelten römiſchen Formen die karolingiſche
Minuskel aus die nach und nach die verſchiedenen Lokal
ſchriften verdrängte Vergl auch die ausgezeichnete Arbeit
des Göttinger Profeſſors für Geſchichte Dr Brandi Unſere
Schrift Dieſe Minugskelſchrift iſt entweder eine reine
Unzialſchrift d h abgerundete uneus r ohneOber und Unterlängen oder eine Halbun iaiſgrift mit
Ober und Unterlängen Jn dieſer karolingiſchen Minuskel
ſchrift erſchienen nun alle lateiniſchen Texte Ja was vor

allem hervorzuheben iſt a die a deutſchen
Sprachdenkmäler wie das Hildebrandslied das r
brunner Gebet der Heliand der Otfried erſchienen in dieſer
SchriftTon im aber noch mehr im 10 Jahrhundert beginnt

der Prozeß der Brechung der Fraktur Die meiſten
runden Elemente der Unzialbuchſtaben erhalten durch zu
ſammengeſetzte Striche eckige Formen ohne zunächſt den
römiſchen Grundcharakter des Buchſtabens zu ändern Was
aber die Hauptſache iſt dieſer Prozeß vollzieht ſich nicht nur
in Deutſchland ſondern im n Auslande in
Jtalien Frankreich England Spanien und in den ſtkan
dinaviſchen Ländern Nennt man dieſe neu ſich entwickelnde
Schrift Gotiſche Schrift ſo war S ange ſchon vorhanden
ehe noch irgend jemand an geſee tektur dachte Mitten
in der Blütezeit der romaniſchen Architektur iſt ſie bereits

entwiérkeſich hat d die im 13 Jahrhundert auftretende
Natürlich hat dann die im undert a

rhundert hinein ſowohl dieGotik bis ins 15 und 16
Brechung wie die ſonſtige Geſtaltung der Buchſtaben be
ſonders der Großbuchſtaben beeinflußt Das aber
nicht bloß wiederum in Deutſchland ſondern im geſamten
Abendlande Es entwickeln nun wie bei aller
ſteigenden künſtleriſchen Kultur eine U vo n

Kypen vie wir unter dem Titel Frakturſchrift zuſammenn Aber dieſe Mann e war inehe Zeit alſo zur z t der reinen n ver



chrift aber war inwaren Dieſe gebrochenee n den meiſten ſoihrem Weſen international
enannten lateiniſchen Rationen hat

Schrift oder die Fraktur bis ins 18
wer niſchen Nationen Deutſ

land bis in die Gegenwart erhalten Jm 17 Jahrhundert
war ſelbſt in Jtalien die ſogenannte Fraktur noch geläufig
und in dem gleichen Jahrhundert waren in Jrg
die Gebetbücher in ſogenannten gotiſchen Lettern geschrieben

Die Entwickelung der Schrift wie wir ſie bisher ver
folgt haben wäre nun in gar keiner Weiſe geſtört worden

i b e wir e r r d gleichmahig gebr en nicht im 15 un rhunderdie Sumaniſten der Renaiſſance dazwiſchen getreten Sie

bildeten ein die ihnen vorliegenden Handſchriften
nder latei en Klaſſiker wären antik in Wahrheit waren

ſie karolingiſch Da man aber dieſe karolingiſche Schrift als
wahrhaft klaſſiſch heiligen wollte ſo mußte man die be
ſtehende Fraktur als r brandmarken und man
nannte ſie wie Brandi ausführt gotiſch was ſoviel wie
barbariſch heißen weil ja die Goten als Zerſtörer

des alten römiſchen Rei und ſeiner Kultur galten Die
karolingiſche Minuskelſchrift des 9 und 10 Jahrhunderts

aber erhielt den Ehrennamen Antiqua
Von dieſer Zeit datiert die Spaltung in der gradlinigen

Entwickelung der Schrift nicht der Schrift Deutſchlands
ſondern des ganzen Abendlandes überhaupt Die Schrift
formen des italieniſchen Humanismus die ſogenannten
reinen Antiquaformen wurden ſofort mit dem Erfinden der
Buchdruckerkunſt von den italieniſchen Druckern her
geſtellt und von dieſen haben ſie ſich über die Abendlande
verbreitet Erhard Ratdoldt ein Augsburger Drucker der
in Venedig arbeitete nahm den Satz mit nach Deutſchland
Augsburg und hat dann daſelbſt alsbald in Gotiſch wie

in Antiqua gedruckt 1470 1480 Dürer entwickelte bald
darauf im engen Anſchluß an die Antiqua eine Fraktur
Gebetbuch Kaiſer Maximilians

ctellt man ſich alſo auf den nationalen Standpunkt ſo
kann man höchſtens ſagen daß nur die altrömiſche Stein
ſchrift die altrömiſchen Majuskeln nicht germaniſch ſind
Germaniſch ſind aber bereits die Unzialſchrift und die karo
lingiſche Minuskelſchrift alſo was man heute als Antiqua
zu bezeichnen pflegt Denn wie das ganze Abendland ſo hat
auch Deutſchland an der Entwickelung dieſer Antiqua in
erheblichem Maße gearbeitet Die ſogenannte Fraktur iſt
um kein Haar germaniſcher als die ſogenannte Antiqua
Wenn heute noch große engliſche und franzöſiſche Zeitungen
Titelköpfe in Fraktur oder Gotiſch tragen ſo hat das
nicht ſeinen Grund in der Wertſchätzung der Schönheit
unſerer deutſchen Schrift ſondern darin daß dieſe Typen
ebenſo engliſch wie franzöſiſch wie deutſch ſind

Dazu kommt daß es s im vorliegenden Falle ßer nicht
um Druck Schreib oder Buchſchriften handelt ſondern um
eine Monumentalſchrift Zu allen Zeiten hat der
Zweck der Schrift für die Form der Schrift eine ausſchlag
gebende Bedeutung gehabt Bei Monumentalſchriften be
kommen zwei Geſichtspunkte eine fundamentale Bedeutung
die leichte Lesbarkeit und die Anpaſſung an den Stil des
Monumentes Welche Konſequenzen ſich daraus ergeben
kann ſich jeder Leſer ſelbſt ſagen Es iſt weder ein Zufall
noch verrät es eine undeutſche Geſinnung wenn faſt alle
Aufſchriften an unſeren Eiſenbahnſtationen unſere Straßen
bezeichnungen und vor allem die Aufſchriften auf Denkmälern
in Antiqua ſind

W

Vom Balkan
Serbien muß um jeden Preis Frieden ſchließen

c B BVern 2 Februar Die ſchweizeriſche Telegraphen
Jnformation meldet aus Athen Tiefen Eindruck machen
hier die Aeußerungen der in Griechenland weilenden Mit
glieder der ſerbiſchen Skuptſchina die darauf hinauslaufen
daß Serbien um jeden Preis Frieden gen und zu dieſem
Zweck vor allem die Dynaſtie und Paſitſch opfern müſſe

Der Zeppelinſchaden in Saloniki
e B Lugano 2 Februar Aus Saloniki wird ge

drahtet Zahlreiche Häuſer ſind eingeſtürzt darunter größere
Magazine der Salonikibank 10 Soldaten und 20 Ein
wohner ſind getötet 50 verwundet Der Zeppelin entfernte
ſich unter dem Feuer der Flotte Die Bürgerſchaft iſt von
außerſter Panik erfaßt

Vom Stamme der Rieſen
Roman aus der Gegenwart

Von Philipp Berges
26 Fortſetzung Rachdruck verboten

Das iſt mir bekannt warf Eſtella ein wenig er
leichtert ein mein Onkel in Kalkutta hat große Summen
ſeit aber davon wird ein Konſul Martens nicht er
ſchüttert

An dieſen Verluſt habe ich zwar auch gedacht fuhrBurmeiſter fort aber der iſt es nicht allein Seit ſag

Jahren iſt die Geſchäftslage verändert Aus Jndien ha
das Haus ſich durch die ungeſchickte Geſchäftspolitik Wer
Onkels hinaustreiben laſſen und ſeitdem geht alles über
England Sie ſind gewiß nicht in dieſe Verhältniſſe ein
geweiht Auch wollte ich nur Andeutungen machen Jch
meine alſo daß das Haus ſeit mehreren Jahren gegen den
Afpergans und daß der Konſul ſeitdem wie ein

eHeld ficht um ſeinen Poſten zu verteidigen Nichtsdeſtoweniger kann eine ſchlechte er i umwerfen
prachlos Es war wieg ſaß einen Augenblick

wenn ſich die Erde vor geöffnet hätte Jn Fargisſgkeit
und Reichtum aufgewachſen greß zu dem Vater wie zu
einem Turm den kein Orkan erſchüttert guen ver
mochte ſie die Tragweite der Enthüllung Burmeiſters garnicht zu faſſen gen nächſten Moment fühtte ſie verſucht

über die Phantaſien des ängſtlichen kleinen Teehändlers hell
herauszulachen Aber ſein ernſtes beſorgtes und von Mit
el l i tes Geſicht brachte ſie wieber zur beklemmenden

rklichkeit
Jch kann es nicht glauben Herr Burmeiſter ſagte ſie

eſt mein Vater den ich täglich ſehe iſt ſo voll von Tätig
eit und auch nach ſeiner Art von frohem Sinn daß man

auch nicht den Schatten einer Sorge an ihm bemerkt Sie
müſſen ſich irren

s richtig aufeine Bemerku dDas freut als I ſage nicht v ba Martens vor Sie ſah die Menſchen gleichſam durch einen Schleier Jhre

e die gebrochene einige Bomben abgeworfen Militäriſcher Schaden wurde

undert bei ein nicht angeriu DHänemark Js 1 ucker Kaffee und Oel lagerten zerſtört

wer

2 Februar Ueber den Angriff einesbereitet en was die SGroßbuchſtaben betrifft die VTB Am terram d Schiffe und Depots der Ententeer in der romaniſchen gen nichts weniger als in dengwen geſten i d d Neuterſche Bureau folgende

Mitteilung aus Saloniki Ein Zeppelin hat hier heute

chtet Dagegen wurde ein griechiſcher Speicher

Wie Fort Karaburun übergeben wurde
e B Verlin 2 Februar Wie wir erfahren waren im

Fort Karaburun nur 80 Mann griechiſcher Beſatzung
Der Vierverband hatte die Torpedierung eines
italieniſchen Transportdampfers bei Kara
burun zum Vorwand genommen um das Fort zu be
ſetzen Zuerſt landeten Franzoſen Jhr Führer forderte
den Kommandanten des Forts auf mit den Truppen abzu
ziehen Jede Weigerung ſei zwecklos Sollte das Fort nicht
innerhalß einer Stunde geräumt ſein ſo würde die Be
ſchießung beginnen Die griechiſche Regierung ſei bereits
davon benachrichtigt Ein Offtzier der vom griechiſchen
Kommandanten zum franzöſiſchen Befehlshaber geſandt
wurde mit der Erklärung es läge kein Befehl der grie
chiſchen Regierung zur Uebergabe vor wurde von dem fran
zöſiſchen Befehlshaber feſtgenommen Dem Komman
danten blieb ſchließlich nur die Uebergabe übrig Die Be
hauptung der Franzoſen daß die griechiſche Regierung
unterrichtet ſei ſtellte ſich als er logen heraus

Die Konſuln von Saloniki noch immer in Haft
c B Zürtch 2 Februar

Wie der Genfer Berichterſtatter der Neuen Züricher Zeitg
aus ſicherer Quelle erfährt befinden ſich die deutſchen öſter
roeichiſch ungariſchen und bulgariſchen General
kenſuln immer noch in Toulonin Haft indes dürften
ſie in kurzem tatſächlich in Freiheit geſetzt werden und an die
ſchweizeriſche Grenze gebracht werden

Der rumäniſch engliſche Getreidevertrag
ein Muſter engliſchen Geſchäſtsfinns
T U Budapeſt 2 Febr Das Organ der rumäniſchen

Konſervativen der Bukareſter Steagul erörtert eingehend
den mit England abgeſchloſſenen Gekreidevertrag und führt
den Nachweis daß England ein glänzendes Geſchäft gemacht
habe Tatſächlich beſtehen zwei Verträge Jn dem einen
verkauft die e Regierung der rumäniſchen National
bank 10 Millionen Pfund Sterling zum Kurſe von 86,22 Lei
Von dieſem Betrag werden 3,3 Millionen Pfund in Gold
für rumäniſche Rechnung als Privatdepot verwaltet Dieſer
Golderlag dient gleichzeitig aks Reſerve für die zu emittie
renden rumäniſchen Werte im Betrag von 262 Millionen
Lei Dieſe 3,3 Millionen ſind der einzige tatſächliche Geld
wert in der ganzen Transaktion Die reſtlichen 6,7 Mill
Pfund Sterling werden in Tratten und Schecks an die ru
mäniſche Nationalbank geleitet Jm zweiten Vertrag kauft
die britiſche Regierung von der Zentralkommiſſion 80 000
Waggons Getreide im Werte von 262 Millionen Die ru
mäniſche Bank zahlt die verkaufenden Landwirte aus und
emittiert im Sinne des vorerwähnten Vertrages auf Grund
der 3,3 Millionen Pfund Schatzſcheine England mobiliſiert
alſo insgeſamt 3,3 Millionen bindet das rumäniſche Ge
treide verhindert deſſen Verkauf an die Zentralmächte und
bezahlt ſich ſelbſt mit jenem Geld welches es im Beginn des
Vorjahres dem rumäniſchen Staat kreditierte Falls die
Dinge nicht den von England gewünſchten Verlauf nehmen
kann es das Depot der rumäniſchen Nationalbank im Betrag
von 3,3 Millionen einfach als ſtaatliches Vermögen kon
fiszieren

t

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz
Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

WTB Paris 2 Febr Amtlicher Bericht von geſtern
nachmittag Nichts Wichtiges iſt zu melden mit Ausnahme
einiger Schüſſe unſerer Artillerie zwiſchen Oiſe und Aisne
auf die feindlichen Stellungen bei Leccade und in Lothringen
auf feindliche Abteilungen in der Gegend von Domevre

Amtlicher Bericht von geſtern abend Jm Artois ziem
lich n Geſchützkampf ſüdlich der Höhe 112 Nördlich
der Straße Saint Nicolas Saint Laurent nordöſtlich
Arras verſuchte eine feindliche Abteilung einen Angriff
welcher ſofort durch Handgranaten aufgehalten wurde
Unſere Artillerie beſchoß die Stellungen des Feindes an der
Liller Straße ſüdlich Thelus und verurſachte einen Brand

dem Ruin ſteht Jch ſagte gen nämlich des Ge
ſchäftes Der Konſul iſt wirklich der Mann einen Nieder
gang h vallen und wiederum in einen Aufſchwung zu
verwandeln Kein Grund ſich ängſtlich machen zu laſſen
Was der Konſul gebraucht iſt Erſatz der großen Kapitale
die das indiſche Abenteuer gekoſtet hat Zum Teil hat dieſer
Erſatz ſchon ſtattgefunden und ich gehe ſoweit zu ſagen daß
das Geld nirgends ſicherer iſt als beim Konſul

Aber ich verſtehe nicht was dieſe geſchäftlichen Dinge
mit mir und meiner Wahl zu tun haben ſagt Eſtella aus
einem tiefen Nachdenken heraus das ſie zwiſchen Furcht und
Hoffnung fortwährend hin und her warf

Darauf komme ich jetzt Sehen Sie genau weiß ich es
ja nicht ich vermute aus der gaſtzen Sachlage heraus die
mir durch beſondere Beziehungen ſchon lange bekannt iſt daß
Karl Kramer der ſtille Geſellſchafter Jhres Vaters iſt

Sie meinen ſchreckte Eſtella auf
Daß Kramer große Kapitalien in das Haus Martens

inveſiert ſüg Und nun ſehen Sie mein liebes Fräulein
wie begreiflich wenn es ſich ſo verhält der Wunſch des Kon
ſuls iſt die Hand ſeiner Tochter dem Manne zu geben den
er nicht nur wie einen Sohn liebt ſondern an den er auch
mit dem Wohl und Wehe ſeines Hauſes geſchäftlich gebunden
iſt Das iſt menſchlich und einwandfrei um ſo mehr da er
wohl der Meinung geweſen iſt ſeine Tochter liebe den Mann
den er ſich e Schwiegerſohn wünſchte Dies iſt alles was
Aeſe Viche agen wollte Jhre Schlüſſe müſſen Sie ſich nun
elbſt ziehen

Frau Burmeiſter tätſchelte beſorgt die Hand Eſtellas
Nu machen Sie man nich ſo n betretenes Geſicht Kind Nu

wo Sie alles wiſſen denn mein Alter irrt ſich ſo leicht nicht
iſt die ganze Geſchichte e nich mehr ſo ſchlimm Sie ſehen
jetzt tlar wo der Widerſtand liegt Wenn Sie feſt bleiben
wird ſich der Konſul wohl leicht mit Kramer auseinander
E Der iſt doch ein Prachtmenſch wie wir alle wiſſen

ſowie Sie jetzt ebenfalls und laſſen Sie ſich man
nichts merken

e e mm nen

welchem Exploſionen folgten Zwiſunſere Batterien r Feue auf die deutſchen Schüt

räben bei Beuvpraines und Fresnière beſchoſſen Transp en
n der Gegend von Laſſigny und richteten wirkſames re

ſchütßfeuer auf die feindlichen Werke bei Beoulwe und der
Cholerafarm

Der engliſche Bericht
WTB London 2 Febr General Haig berichtet Unſere

Artillerie beſchoß verſchiedene Stellen der deutſchen Linien
zwiſchen Jnere und Somme Dre Artillerietätigkeit auf
beiden Seiten in der Gegend von Wulverghem und an der
Straße nach Menin Die Deutſchen gaben in ihrem Bericht
an daß ſie auch engliſche Gefangene machten Es handeſt
ſich hierbei um eine Erkundungsabteilung von fünf Mann
von denen zwei entkommen ſind

t

Rußland
Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

W TB Petersburg 2 Februar Amtlicher Bericht vom
1 Februar Weſtfront Der Artilleriekampf in der Gegend
von Riga dauerte geſtern den ganzen Tag lebhaft an Bei
Oger beſchoß der Feind heftig unſere Stellung mit Jnfan
terie und Maſchinengewehren Südöſtlich vom Schloß
Kokkenhuſen flußabwärts Friedrichſtadt verſuchte eine
deutſche Abteilung in Schneeanzügen bei Glauenhof 65
Kilometer ſüdöſtlich Kokkenhuſen das Eis der Düna aufzu
brechen Sie wurde jedoch durch unſer Feuer zerſtreut Jn
der Gegend von Goduziſchki 26 Kilometer öſtlich Swenz
jany belegten unſere Flieger Train und einen Eiſenbahn
zug des Feindes mit Bomben Am Naroczſee verwendeten
die Deutſchen Geſchoſſe großen Kalibers die eigenartige
Caſe enthielten Jm Abſchnitte des Generals Jwanow
kann eine erfolgreiche Tätigkeit unſerer Artillerie an der
Strypa in Galizien gemeldet werden ebenſo die Zurück
weiſung eines Angriffes den feindliche Truppen beim Wäld
chen nordöſtlich Buczacz machten

Kaukaſusfront Bei Tortum und Chuyskala folgen
unſere Truppen dem geſchlagenen Feind auf dem Fuß

Die Wiedereröffnung der Duma
I U Stockholm 1 Februar Der Djen erfährt aus

einer kaiſerlichen Mitteilung an die Reichsratsmitglieder
geht hervor daß die Duma endgültig am 15 Februar er
offnet wird Die Eröffnung werde ſehr feierlich geſchehen
Der Petersburger Metropolit werde zum erſten Male den
Dumagottesdienſt abhalten Auch Goremykins Reiſe ins
Hauptquartier zum Zaren ſtände mit der baldigen Duma
eröffnung in Zuſammenhang

e

Neue Kirchenverfaſſung
W B Petersburg 2 Februar Der Heilige Synod hat

einen Vorſchlag zu einer neuen Kirchenverfaſſung ausge
arbeitet welcher der Reichsduma gleich nach ihrem Zu
ſammentritt vorgelegt werden ſoll Die vorgeſchlagene Re
gelung bricht völlig mit dem bisherigen Zuſtande Sie geht
von dem Grundſatze voller kirchlicher Selbſt
verwaltung aus Alle Kirchengebäude und mit Kirchen
verbundenen philanthropiſchen Anſtalten uſw werden
Eigentum der betreffenden Gemeinden

h

Läppiſche italieniſche Sieges
darſtellungen

WTB Wien 2 Februar Aus dem Kriegspreſſe
quartier wird gemeldet Einen neuerlichen ſchlagenden Be
weis für die Reklameſucht der italieniſchen Generalſtabs
berichte und der Unaufrichtigkeit der Unterführer Cadornas

e der Tagesbericht vom 28 Januar der wie folgt
autet

Am oberen Jſonzo verſuchte der Feind am Abend
des 27 Januar nach kräftiger Artillerievorbereitung uns
aus unſeren bedrohlichen Stellungen auf dem kleinen
Javorcek zu vertreiben Er wurde einmal zurückgeworfen
und erneuerte die Angriffe mit friſchen Kräften ein
zweites und ſpäter ein drittes Mal wurde aber immer
mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen und ſchließlich in
die Flucht gejagt

Avre und Oiſe rig

A I II Tinnere Erregung verhinderte jedes Nachdenken Als ſie auf
der Straße angelangt war konnte ſie ſich kaum noch ent
ſinnen aus welchem Grunde ſie Frau Burmeiſter aufgeſucht

atte Rein mechaniſch ſchritt ſie durch die Straßen und ge
angte an die Außenalſter wo ſie ſich auf einer einſamen

Bank niederließ
Die Bank ab am Fuße einer alten Ulme deren

Schatten ſie umhüllte und die Mittagsglut des Julitages
dämpfte Träumend lag die Alſter im Sonnenſchein Weit
drüben auf der Uhlenhorſter Seite ſchimmerten die weißen
Villen aus dem dichten Laub der Bäume Zur Rechten der
weiten Bucht hinter der die Stadtteile Barmbeck und St
Georg liegen erhob ſich über den Firſten wie der runde
raue Rücken eines ungeheuren Mammuts das Dach desZentgalbeht ofes Vom Rande der Alſter her zog mit dem

n des Windes der Duft der Blumenanlagen
angſam kehrte Eſtella die Sammlung zurück Der ge

heime Grund der Weigerung des Vaters ihrer Neigung
Gerechtigkeit zu geben ſchien entdeckt Sie ſah auch die
Klippe Kramer war mit Kapital im Geſchäft des Vaters
beteiligt Sie kannte ihn Jede Niedrigkeit lag ihm fern
Er war ein großdenkender in ſeiner Art ſogar bedeutender
Menſch Offenbar aber wollte Burmeiſter darauf anſpielen
daß Kramer ſein Geld aus dem Unternehmen zurückziehen
könne wenn ihm die Hand Eſtellas verweigert würde Dieſe
Menſchen kannten eben Karl Kramer nicht und auch nicht
den VPater Was die n tliche Lage anbetraf ſo war
anzunehmen m ängſtliche Herr Burmeiſter ſtark über
trieben habe Wie ſollte auch der kleine Teehändler einen
ſo tiefen Einblick in das weitverzweigte Geſchäft des Konſuls
gewinnen können

Die Hoffnung rn immer freudiger ihr Haupt und
ſchließlich ſchüttelte Eſtella den Alp der ſie gedrückt hatte
mit der Kraſt der Jugend und der Zuverſicht der Liebe von

ab Hier war eine Klippe aufgetaucht Sie mußte eben

Eſtella dankte und verabſchiedete ſich wie im Traum

ſich ab
unſchi ft werden

ella erhob ſq und wandelte in ſtolzer alten um
ſt hrer Schönheit an der blauen Alſterlt vom Glanz ekterete ſentlang ihrem Heim entgegen
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tagt ger Seltnngeſarigrei eſchilderteh f dige fo ehe e Am
s 4 nachmittags wurde unſererſeits ein konr Artilleriefeuer gogen die italieniſchen raeſ h

n Stellungen am Nordhang des Slatenikbaches ſüd
ber von Cezſoca dei Flitſch gerichtet Die italieniſchen

eben befanden ſich alſo nicht auf dem kleinen Javorcek
Grabe 500 Schritt ſüdlich und 300 Meter tiefer als der
henkamm Nachdem die feindlichen Deckungen beſchoſſen
5 n flüchtete der größte Teil ihrer ehemaligen Beſatzung
ach Eezſoca und verlor hierbei nach Gefangenenausſagen
nach ann Bei Einbruch der Dunkelheit gingen unſerer
Uts drei Züge Infanterie zu einer Streifung vor Die

Hedeutung dieſer Jnfanterieaktion iſt dadurch gekennzeich
ſet daß der Abſchnittskommandant als Zweck die Ver
haftung der noch nicht geflüchteten JTta
kiener meldete An ein Vorverlegen der eigenen Stel
lung ins Tal wurde natürlich nicht gedacht Das Reſultat
war das Einbringen eines italieniſchen tmanns mit
z0 Mann dreier verſchiedener Kompagnien des Berſaglieri
regiments Nr 12

Cadorna meldet
WTB Rom 2 Februar Amtlicher Kriegsbericht vom

Februar Auf dem Hochcordevole lebhaftes Artillerieduell
In der end von Livinallonga im Flitſcher Becken wieſen
wir feindliche Abteilungen zurück die ſich unſeren Stellungen
ſüdlich des Berges Rombon zu nähern verſuchten An der
Iſonzofront warf die feindliche Artillerie einige Granatenauf den Bahnhof von Cormons und in der von
Moraro die einige Opfer unter der Bevölkerung forderten

Sündenbock Sonnino
o B Lugano 2 Februar Ein römiſcher Bericht des

Avanti ſtellt eine zunehmende Erbitterung gegen
das Kabinett insbeſondere gegen Sonnino feſt
dem noch mehr als Salandra die Schuld an allen Miß
erfolgen aufgebürdet werde Während die geſamte
Preſſe das Miniſterium in rückſichtsloſer Weiſe zu bekritteln
beginne werde auch nicht einmal mehr der Urheber der
glorreichen äußeren Politik Sonnino mit heftigen An

griffen verſchont Ja er werde als unfähiger Hohlkkopf be
zeichnet Jn Parlamentskreiſen herrſcht jedenfalls offenſte
haftigſte Feindſchaft gegen Sonnino da man ihn als aller
Welt Sündenbock anſehe Freilich werde die Proteſt
luſt der Mehrheit durch die Beſorgnis gedämpft daß nach
einem etwaigen Sturze des Kabinetts Salandra die Radi
kalen und Reformiſten ans Ruder kämen die um kein Haar
beſſer als Salandra und Sonnino ſeien So ſei eben das
von England verachtete Jtalien gezwungen
willenlos im alten Gleiſe fortzufahren

n

Salandra in Turin
T V Lugano 1 Februar Alle Blätter in Turin Mai

kand und Rom mit Ausnahme des Avanti bringen
Salandra anläßlich ſeines Turiner Beſuches überſtrömende
Willkommensartikel Sie ſchildern in der ausführlichſten
Weiſe das Zuſammenſtrömen von Hunderttauſenden Turiner
und Piemonteſen die damit vor aller Welt ihre Zuſtimmung

h e e e a wo r Der ſtürund ruhmreiche Empfang ſei eine ſymboli andlung der Einigkeit des geſamten Volkes v e s
Der Corriere della Sera muß in ſeinem Kommentar

zwar verſchämt ugeſtehen daß noch immer Gegner der
Kriegspolitik vorhanden ſeien ſolche befänden ſich aber nicht
nur in h ſondern ſeien einzeln zerſtreut über ganz
Italien hin zu finden Dieſe Leute die patriotiſcher Einſicht
und Pflicht unzugänglich ſeien wären vollſtändig einflußlos
und ſtellten ſich außerhalb des italieniſchen Volkes das den
Krieg nicht nur als Verteidigungskrieg wolle ſondern ihn
auch zu einem ruhmreichen Endſiege außerhalb Jtaliens zu
erweitern wünſche

Salandra erklärte er ſei nicht gekommen um eine poli
tiſche Rede zu halten ſondern er wollte nur die Ueberein

r und Einmütigkeit des geſamten italieniſchen
Volkes e ne Piemonts feſtſtellen deſſen Loyalität er
niemals bezweifelt habe Die Regierung ſei entſchloſſen alle
Se ren Kräfte einzuſetzen für den Sieg der heiligen

Der Secolo erklärt der Name Salandra bedeute den
Krieg das Volk habe dieſes Moment wohl verſtanden als
es ihm zujubelte Salandra könne daraus den Schluß ziehen
daß das geſamte Volk bereit ſei noch größere Opfer zu
bringen und dort hinzugehen wohin das Haupt des Kabi
netts das Volk führen wolle

Das Ergebnis der dritten italieniſchen Kriegs
anleihe

Lugano 2 Februar Vorgeſtern endete die erſte und
wichtigſte Zeichnungsperiode für die dritte Kriegsanleihe
während der die Zeichner die aufgelaufenen Zinſen nicht zuvergüten brauchen Die erſten veröffentlichten Ergebniſſe

gewähren kern klares Bild da ſie die Barzeichnungen
und den Umtauſch zuſammenwerfen Vier ehn kleinereMailänder Zeichnungsſtellen weiſen 62 Milllienen Um

tauſch und Barzeichnungen auf gegen
27 Millionen reine Barzeichnungen der zwerten Kriegsanleihe Popolo Jtalia ſchätzt das Geſamt
ergebnis auf 2 Milliarden ohne Unterlagen anzugeben

t

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Zur Verleihung der Feldmarſchallswürde
an den Sultan

Konſtantinopel 1 Febr Vom Vertreter des WTB
d dem Handſchreiben in dem Kaiſer Wilhelm dem Sultan
tie Ernennun n Seit marihai mitteilt heißt es

Euerer Majeſtät Truppen haben auf allen Kriegsſchau
plätzen des weiten Oſtens ſich des alten Waffenruhmes
würdig erwieſen ſie haben Taten zäheſter Ausdauer und

nen Heldenmutes zu verzeichnen und n in ſiegreichem
ſturm den Gegner in d erneut geworfen Jm Rück

lick auf die großen Ere gniſſe die ſich in meinem ver
gangenen Lebensjahr vollzogen haben edenke ich heute an
einem rn der orragenden Leiſtungen der
rkiſchen Armee mit hoher Anerkennung Dieſer
erkennung und zugleich der nahen freundſchaftlichen Be
ehungen die mich mit Euerer Majeſtät Hauſe perſönlich

eben iſt heute mein lebhafterunſch Euere Majeſtät bitte ich veshalb die Würde eines

Generalfeldmarſchalls meiner Armee anzunehmen die mit
tapferen Waffenbrüder in treuer Kameradſchaft

ge nKonſtantinopel 1 Februar Der Sultan hat ein Tele
gramm an den Deutſchen Kaiſer gerichtet in welchem er
m für die Verleihung der Feldmarſchallswürde und die

ihm bei dieſem Anlaß ausgedrückten herzlichen Gefühle ſeinen
lebhaften Dank ausſpricht und ſeiner Genugtuung ob der
aben Wurptanng der Waffentaten der türkiſchen Armee

usdruck gibt ieſes neue Zeichen der Freundſchaft des
Kaiſers das der unlösbaren Einheit der beiden tapferen
Armeen die Weihe gebe werde die Herzen der tapferen os
maniſchen Soldaten mit Freude und Stolz erfüllen Der
Sultan unterzeichnet ſein Telegramm als ergebenſter herz
lichſter Freund des Kaiſers

Die Lage der Engländer am Suezkanal
c B Aus dem Haag 2 Febr Daily Telegraph ver

öffentlicht einen Feldpoſtbrief eines engliſchen O aus
Aegypten der behauptet daß ein Angriff auf den Suezkanal
wegen der Terrainſchwierigkeiten und des Klimas beinahe
ausgeſchloſſen ſei und nur mit bedeutenden Kräften durch

r werden könne Hierbei macht der e folgendes
eſtändnis ar dem engliſchen weſtlichen Flügel gibt es

Wüſtenaraber die es gewiß verſuchen werden uns das Leben
ſchwer zu machen und uns vielleicht unangenehme Stunden
bereiten werden Aber ſie werden die Engländer nicht
weſentlich ſtören können Dieſes Geſtändnis klingt ganz
anders als die übrigen Verſicherungen über die Loyalität der
dortigen Truppen

Ein phantaſiebegabter Korreſpondent
T V London 2 Febr Der Korreſpondent der Daily

Mail der Mann der mit dem Deutſchen Fall u Mittag
ſpeiſte erzählte einiges von den deutſchen UBooten im
MarmaraMeer Sie ſind meiſt von kleinem Typ Vier von
ihnen habe er mit eigenen Augen geſehen als er e in Kon
ſtantinopel aufhielt Von drei U Booten konnte er die
Nummern erkennen Türkiſche A Boote gebe es nicht Alſo
könne auch die Perſia nicht durch ein türkiſches UBoot
wie in Amerika behauptet werde verſenkt worden ſein Jn
Konſtantinopel hatte der Korreſpondent Gelegenheit mit
dem Kommandanten eines UBootes bekannt zu werden der
die Triumph und Majeſtic in Grund gebohrt hatte
Dieſer Kommandant v Herſing ſei ſeit dem Tode Weddigens
der Held der UBootflotte geworden Er hätte mit ſeinem
UBoot am hellen Tage die Straße von Gibraltar durch
fahren

Deutſchlands Umgehung der Blockade
T V Haag 1 Februar Die Daily Mail behauptet

daß Deutſchland noch immer die Blockade zu umgehen weiß
und weiſt auf die großen Gelände in Polen hin die die
Deutſchen beſät haben und die in ſechs Monaten Getreide
tragen werden Dies und die Verbindungen von Berlin
nach Bagdad falls dieſe erzielt werden ſollten würden Eng
lands Schwierigkeiten noch erheblich vergrößern Anfangs
hätten Deutſchland und Oeſterreich 450 000 Quadratmeilen
jetzt hätten ſie 1500 000 Quadratmeilen aneinander ge
ſchloſſenen Landes das ſehr reiche Ernte tragen kann in

ihrer Gewalt n
Aus den franzöſiſchen Gefangenen

lagern
kommt ein Nachhall der vergangenen Weihnachtszeit Der
Dank unſerer Landsleute für die Weihnachtsgabe des Roten
Kreuzes Jedem von ihnen wollten die deutſchen Vereine
vom Roten Kreuz und die ihnen angeſchloſſenen Hilfen fürdeutſche Krieg eſengeye eine Feſtesfreude bereiten damit

ſich keiner in ſeinem harten Loſe vom Vaterland vergeſſen
wähnte Aus allen Gauen Deutſchlands kamen reichliche
Spenden ſo daß der Gedanke rund 100 000 Pakete nach
Frankreich zu ſchicken in vollem Umfange vervwirklicht
werden konnte Die Beſchaffung der Gaben und deren Ver
ſand wurde aus wirtſchaftlichen Gründen dem Berner Hilfs
komitee Pro Captivis übertragen das ſich mit einem Auf
gebot von 350 Helfern und Helferinnen ans Werk machte
und die Rieſenaufgabe auch rechtzeitig bewältigte Unſeren
Freunden in der Schweiz gebührt alſo in erſter Linie Dankfür das Gelingen Jedes Ware enthielt Dauerwurſt Scho

kolade Lebkuchen Bonbons in Blechdoſen die für die Ge
fangenen dauernd brauchbar ſind Notizkalender mit Blei
ſtift zwei Weihnachtskerzen Zigarren Schweizer Stum
pen und Zigaretten Ein Tannenzweig und ein Kärtchen
mit einem Weihnachtsgruß des Deutſchen Roten Kreuzes
gaben dem Ganzen ein feſtliches Ausſehen Die Sendungen
wurden bereits in Bern nach Lagern und Regionen ver
laden ſo daß die Verteilung in Frankreich ohne jeden Zeit
verluſt vor ſich gehen konnte Ein Abhgeſandter des Schwei
zer Komitees begleitete die Waggons bis Bellegarde wo ihm
von dem Commiſſaire Militaire des franzöſiſchen General
ſtabes die Verſicherung gegeben wurde daß für den Weiter
verſand infolge beſonderer Anweiſung von Paris alles vor
bereitet ſei da die franzöſiſche Regierung dadurch eine ent
ſprechende Behandlung der vielen nach Deutſchland ge
ſandten Weihnachtspakete zu erreichen hoffte Die Mehr
zahl unſerer in Frankreich gefangenen Landsleute wird alſo
ihr Paket zum Feſt erhalten haben Zu bedauern iſt daß
über die nord afrikaniſchen Lager beſonders unſichere und
widerſprechende Nachrichten vorlagen ſo daß trotz der hin
gebendſten Arbeit des Schweiger Komitees gerade dorthin
die Weihnachtsſendungen verſpätet angelangt ſein werden
Doch iſt den dortigen Gefangenen zu Weihnachten von den
Lagerkommandanten wenigſtens mitgeteirlt worden daß für
jeden von ihnen ein Weihnachtspaket vom Roten Kreuz
unterwegs ſei Nunmehr treffen bereits die verſchiedenen
Empfangsbeſtätigungen ein von den Regionskommandan
ten den Lagerkommandanten den deutſchen Vertrauens
männern in den einzelnen Lagern und vor allen Dingen
von den Gefangenen ſelbſt Letztere ſind natürlich die er
freulichſten denn die meiſten der Leute fügen den vorge
druckten Karten Worte herzlichen Dankes hinzu und nicht
wenige danken in gelungenen Reimen Vielfach findet ſich
auch die Verſicherung daß das deutſche Rote Kreuzpaket
ihre einzige Weihnachtsfrende oder gar das erſte Paket
überhaupt r ſei das ihnen zuteil wurde Aus dieſem
Dank werden die mannigfaltigen Organiſationen die eine
Erleichterung des Loſes unſerer gefangenen Landsleute an
ſtreben Freudigkeit zu neuer Arbeit ſchöpfen und alle die
jenigen die durch ihre Opferwilligkeit zum Gelingen des

en werden in dem Bewußtſein
n ſchönſten Lohn finden

Liebeswerks beigetragen
einer wirklich guten Tat

Deulſches Reich

Die Herabſeßung der Gerſtenkontingente der
Brauereien

Eine vom Bundesrat beſchloſſene und mit dem Tage der
Verkündung in Kraft tretende Verordnung ſetzt die für diegewerblichen BVierbrauereien feſtgeſetzten Gelſtentontingente

um ein Fünftel herab Die ierbrauereien dieGerſte die ſie über das herabgeſetzte Gerſtenkontingent
hinaus bereits bezogen haben der Zentralſtelle zur Be
ſchaffung von Heeresverpflegung zur Verfügung zu ſtellen
ſoweit dieſe Gerſte bereits vermälzt iſt iſt das Malz zur
Verfügung c ſtellen Die auf Grund der Bekanntmachungbetreffend inſchränkung von Malzverwendung in den Bier

brauereien vom 15 Februar 1915 auf das vierte Vierteljahr
des Jahres 1915 die drei erſten Vierteljahre des Jahres
1916 und den Monat Oktober 1916 entfallenen Malzmengen
en werden um ein Fünftel herabgeſetzt

ls auf den Monat Oktober entfallend iſt hierbei ein Drittel
der für das vierte Vierteljahr des Jahres 1916 berechneten

Malzmenge rer Die in dem vierten Vierteljahr 1915
über das nach dieſer Verordnung gekürzte Malzkontingent
hinaus verwendeten Malzmengen ſind von den in gleicher
Weiſe gekürzten Malzkontingenten für die Zeit vom 1 Jan
bis 31 Okt 1916 abzuziehen Laut S 3 bleibt vorbehalten
die Gerſten und Malzkontingente ſtatt um ein rer um
ein Viertel herabzuſetzen Die Bierbrauereien haben falls
ſie mehr Gerſte als drei Viertel ihres Kontingents bezogen
haben die mehrbezogene Menge bis zum 31 März 1916 zur
Verfügung der Z ntralſte le zur Beſchaffung der Heeresver
pflegung zu behalten Auf die Malzkontingente der Bier
brauereien iſt Malz das aus dem Auslande eingeführt wird
anzurechnen Das im Jnland aus ausländiſcher Gerſte her
geſtellte Malz ſteht dem aus inländiſcher Gerſte hergeſtellten
Mal rusgenommen iſt ausländiſches Malz das eine Bker
brauerei bis zum 15 Februar 1916 auf Grund von Ver
trägen die oor dem Jnkrafttreten dieſer Verordnung ab
geſchloſſen worden ſind einführt und bis zum 31 März 1916
verarbeitet S 4 der Bekanntmachung betreffend Einſchrän
kung der Malzverwendung in den Bierbrauereien vom15 Februar 1915 wird qufgehoben

Ausland

Staatsſekretär Helfferich in Wien
W TB Wien 2 Februar Das Fremdenblatt meldet

Wie am Montag bot auch die geſtrige Zuſammenkunft des
Staatsſekretärs Helfferich mit dem öſterreichiſchen und dem
ungariſchen Finanzminiſter zu der auch der Bankgouver
neur Popotte beigezogen wurde den Beteiligten die er
wünſchte Gelegenheit zu einem großzügigen Meinungs
austauſch über die badeutungsvollen Probleme ſtaats
finanziellem und wirtſchaftspolitiſchem Charakters welche
die beiden Staaten gegenwärtig berühren Wie das Frem
denblatt hört ergab ſich dabei eine erfreuliche Ueberein
ſtimmung der Anſchauungen

Deutſche Lehrer für türkiſche Schulen
Konſtantinopel 2 Februar Der Miniſterrat hat be

ſchloſſen an die ſtaatlichen höheren Lehranſtalten die Sul
taniehLyzeen deutſche Lehrer zu berufen Der Unterrichts
miniſter hat darauf an das Sultanieh Lyzeum in Konſtan
tinopel die Profeſſoren Siefert Suzen und Tierbach berufen

Halle und Umgebung
Halle den 8 Februar 1916

Halle in der Einkommenſteuerſtatiſtik
Nach der Einkommenſteuerüberſicht für das Jahr 1915 ſteht

Halle a S mit 174 337 Einwohnern und 3 357 000 Mk Steuer
ertrag zwar nicht obenan es gehört aber zum guten Durchſchnitt
Von den Städten die ungefähr dieſelbe Einwohnerzahl haben
wie Halle konkurriert Halle vorteilhaft mit Städten wie Altona
Elberfeld Barmen Schöneberg das noch 2000 Einwohner
weniger hat als Halle kann allerdings mit einem Mehr von zwe
Millionen dienen Dagegen zahlt z B Gelſenkirchen trotz ſeiner
Jnduſtrie mit Rückſicht auf die vielen Arbeiter nur 2 373 000
Mark obwohl es 2000 Einwohner mehr hat wie Halle

Die Einkommenſteuer Halles macht ungefähr den dritten Teil
der Steuerſumme des ganzen Regierungsbezirkes Merſeburg aus
Dieſer zahlt nämlich 10 348 000 Mk der Regierungsbezirk Magde
burg bringt 12605 000 Mk auf der Regierungsbezirk Erfurt
4 341 000 Mk Neun Regierungsbezirke Preußens zahlen höhere
Veträge wie der Regierungsbezirk Merſeburg während 17 weniger
zcihlen Am meiſten zahlt der Regierungsbezirk Potsdam mit
5456 Millionen Erſt an zweiter Stelle kommt Düſſeldorf mit
65228 Millionen Dieſer induſtriereiche Bezirk kommt deshalb
nach Potsdam weil zu Potsdam die Reichshauptſtadt gehört
die allein faſt 52 Millionen aufbringt Die zweitreichſte Stadt
iſt Frankfurt a M mit 16 Millionen An dritter Stelle kommt
Köln mit 13,4 Millionen an vierter Charlottenburg mit 13,1
Millionen

Unter den Regierungsbezirken rangiert nach Düſſeldorf der
Regierungsbezirk Arnsberg mit der weſtfäliſchen Jnduſtrie Er
e z Millionen Jn ganz Preußen werden 420 940 000 Mk
gezahlt

Zum Leutnant der Reſerve wurde befördert der Vizefeldwebel
im Jnfagterie Regiment Nr 166 Max Krüger Sohn des Kgl
Oberbahnaſſiſtenten Wilhelm Krüger Jm Mai v Js wurde ihm
das Eiſerne Kreuz verliehen

Kriegskinderſpende Um den vielen Mißverſtändniſſen vor
zubeugen wird vom Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins
hier darauf hingewieſen daß jede Frau deren Kind nach dem
19 September 1915 geboren iſt und deren Ehemann ſich zur Zeit
der Geburt im Heeresdienſt befand oder gefallen bezw im Dienſt
geſtorben war bei wirklicher Bedürftigkeit die Frau Kronprin
zeſſin in einem kurzen ſelbſtgeſchriebenen Geſuch
um ein Unterſtützungogeſchenk bitten kann Das Geſuch muß die
Angaben enthalten wann der Ehemann in den Heeresdienſt ein
getreten und wann das Kind geboren iſt Amtliche Unterlagen

nicht beizufügen Der Unterſchrift iſt außer Wohnort und
Wohnung auch Stagt und Provinz zuzuſetzen Die Adreſſe auf
dem Umſchlag muß lauten Kriegskinderſpende in Berlin W 62
Wichmannſtraße 20

Marinezahlmeiſter Anwärter Bei der Kaiſerlichen Marine
werden in nächſter Zeit wieder junge Leute als Marinezahl
meiſter Anwärter eingeſtellt riftliche Geſuche um Einſtellung
ſind an das Kommando der II Werftdiviſion in Wilhelmsbaven
zu richten Die Marinezahlmeiſter gehören zu den oberen Be
amten der Marine mit beſtimmtem Offiziersrang dementſprechend
werden auch die Anforderungen an ihre Vorbildung und Er
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giehung geſtellt Vorbedingun r die Einſtellung ſind u a f unker einem braunen Gummimantel ſeinen Waffenrock Jn machen will Aus der Meldung über Kämpfe inmindeſt as Reife für die Ferner r Alter urchwehna wurde Gemeindevorſteher Schlobach auf zwei Fremde iſt nur zu entnehmen daß es den Engländern und geerun
möolichſt nicht über 20 Jahre und See und Trovpendienſtfäbig gufmertſam deren ſcheues Benehmen ihm verdächtig vorkam Er bisher noch immer nicht gelungen iſt die ſich ta fer wer ſen

r leit Alles ſonſt Wiſſenswerte iſt zu erſehen aus den Annahme kielt ſie an und im Laufe des Geſpräches gaben ſie ſich als aus den Reſte der Schutztruppe vom ſpaniſchen ebiet ahn
h dedingungen für die Marinezahlmeiſter Laufbahn Neudruck 1912 Torgau entwichene franzöſiſche Offiziere zu erkennen ſie wollten drängen abzu

Preis 50 Pfa Buchhandlung C Lohſes Nachf Wilhelmshaven verhaftet werden m r ar et Vag
K ni mmlun achſen Die im Halberſtadt 1 Febr elddiebſtahl nem Bäckere r r r e meiſter in G Seydlitzſtraße ſind am Arte von 243 6 UhrOktober 1914 vom Roten Kreuz ins Leben gerufene Kreuz PfennigSammlung für die Provinz Sachſen hat bis n 1916 einen während er ſpazieren gegangen war 721 Mark entwendet worden WTB Berlin 2 Februar Durch Bekanntmachung im

Sarerlös von 92 756 43 Mk ergeben Von dieſem Betrage ſind Das Geld befand ſich in einer Blechtaſſette die im Kleiderſchrank Reichsanzeiger wird die Ausfuhr und Durchfuhr v
46 51419 Mk an die Zentrale Berlin gegangen 33 000 Mk ſind aufbewahrt wurde l at in rein und in jedem Zuſtande der Bearbeitung on

S dem Roten Kreuz hier verblieben während die reſtlichen 13 242,33 Harzburg 2 Febr Ein alter Einbrecher Jn einer boten ver
e Mark in der Provinz an die den Sammelſtellen zunächſtgelegenen hieſigen Villa wurde nachts ein Einbruch verübt Den Einbrechern

r ren h ſirän ar fielen nrit F u ne o S an e d Ge be und V rerwir nun hören daß die Zentrale in Berlin die feſte Abſic Diebe entkamen jedoch hatten eifrige Nachforſchungen der Genden ihr zufliesenden Anteil nach Abzug der verhältnismäßig nur darmerie inſofern Erfolg als es gelang den Arbeiter Hermann Han el ewer er ehr

h e an a re a ege iher r r aus gr feſunge auf Börſenſtimmungsbildaufgebrachten räge zurückzuzahlen ſo würde der Preis einer deſſen Konto der Einbruchsdiebſtahl zu ſchreiben iſt Kellner hat in 2 Febr Die heute eingelaufenen verſchijeden Marke beinahe unverkürzt unſeren verwundeten Kriegern kürzlich eine mehrjährige Zuchthausſtraſe verbüßt die er ſich wegen ünt er i h geh mer d T Wiſerer en znen
und ihren Angehörigen zugute kommen Das Geringſte was die verſchiedener Einbrüche zugezogen hatte Jn der Villa war er vor die Abdankung des ruſſiſchen Miniſterpräſidenten die peſete
Daheimgebliebenen tun können iſt das unſere Feldgrauen die einigen Jahren als Hausdiener beſchäftigt und ſomit mit den politiſchen amerikaniſchen Rachrichten ſowie endlich die ginn
draußen Leben und Geſundheit für uns in die Schanzen ſchlagen Räumlichkeiten vertraut Eiſenmarktberichte hervorzuheben waren wirkten anfangs er
z derunlgende Sein n cher Daß wenn See 3 Ellrich 2 Febr Durch ein freiwilliges Ueber lebend und befeſtigend auf den Spekulationsmarkt Jm Verlauf
kehr r s x dem iel Ge einkommen haben die meiſten Inhaber der hieſigen offenen vollzogen ſich Abgaben der Lokaſſpekulation die auf vereingelten

ſar ſie und r h Dort w m auf Ladengeſchäfte beſchloſſen ihre Geſchäfte vom 1 Februar an bis toenangebenden Märkten Kursdruck verurſachten Dies galt für
ar w ren r n W 7 per ger I auf weiteres nur noch bis abends 7 Uhr offen zu halten Eine Kriegswerte wie Rheinmetall Daimler Ludwig Loewe und von
de W fleigiger i r Tiltg Fet 2 acht üciich Ausnahme hiervon findet nur Sonnabends ſtatt wo die Geſchäfte Montanaktien für Bismarckhütte die ſämtlich ihren Preisſtand
Dies ölne iſt Pinier gibt man willig en macht glücklich wie bisher bis abends 9 Uhr geöffnet ſind v e on r in Caro

t Artern 2 Febr Nichtswürdiger Streich n SHegenſcheidt Aktien die den Pariſtand erreichten teilweiſe BeIn dem halliſchen Diakoniſſenhauſe haben im Laufe der unſeren Weinbergsanlagen fünf prächtige etwa mar feſtigung Phönix und OberbedarfAktien waren gefragt auch
Jahre nug ſchon 213 Johanniter Schweſtern ihren erſt halb hohe Fichten mit einem ſcharfen Meſſer glatt über dem Erdboden Deutſche KaliAktien feſt Sonſt waren Becker und Lindenberg
fährigen jett einiäbrigen Lehrturſus teits durchgemacht teils abgeſchaitten Sicher handelt es ſich bei der ſchurkigen Tat um Stahl feſter van der Zywen und Gebrüder Böhler Aktien be

Aus dem Reichsanzeiger

ſtehen ſie noch darin wie der letzte Bericht ſagt Seit Beginn des 4 t dagegen Eiſenwerk Thale angeboten Gebeſſertgroßen Krieges iſt der Zusug beſonders ſtark Stehen doch laſſen Fort denn de Baum en tat wan Linfach tHogen ge Cehe Körting u HindrichsAuffermannAktien iffahne

en der Srenrng 2 77 e ver e Aktien behauptet für Stettiner Vulkan beſtand Jntereſſe Cheern in aatsprüfung un rren ſie i ert F 4 nd Berliner Anilin ſoins Feld gehen ſollen zum en in der Etappe Jntereſſant iſt h rer en Werten daben Sees zu hören daß bis zum März 1915 7169 Schweſtern des großen Le ke e e en ſche ErdölAktien nach dagegen Große Berliner Straßenbahn auf
Kaiſerswerther Verbandes im Etappengebiet und in den heimi die Einnahme feſter Canada und Baltimore erholt AuchWare hweſtee en Den r Banken wie Deutſche Disconto Handelsanteile und Dresdenerr ppenge vo nen gehören67 dem halliſchen DiakoniſſenMutterhauſe an Jn den Mutter Ausſicht auf eine Verſtändigung ſche u aitend r e ne 5
e r r r n n r r r Wort J Febr e r meldet aus Tägliches Geld 458 Prozent Privatdiskont 43 Proz

e ew Vork vom 31 Januar In gut unterrichteten KreiſenHutden In Sitgbpenhebiete wurden vie an gleiten Frit 20 600 Waſtſngtons jagt nan daß der Lipperl des Präſidenten W W
Krieger von 1944 aus den Mutterhäuſern entſandten Schweſtern ſon an den amerikaniſchen Patriotismus halb nationale Berlin 2 d n ä heute
verpflegt Am 1 September waren in der Etappe mehr als halb Wahlpolitik ſei Nach der New York Tribune die n w r iſt mer voch ſehr klein ſo daß die Reg
24 000 Perſonen in der freiwilligen Krankenpfl äti ür gewöhnlich gut unterrichtet iſt beſteht jetzt viel weniger Ge ändert ng nausgeſchtedenes Perſonal waren 17 bo0 r Ir fahr einer Schwierigkeit mit Deutſchland als zu irgend einem frage für verſchiedene Artikel nicht befriedigt werden kann
forderlich ſo daß im ganzen 41 000 Perſonen in die Etavpe geſandt Zeitpunkt ſeit der Verſenkung der Luſitania Indem Prä 7worden ſind Und täglich wird mehr Erſatz Perſonal geſchickt Jm ſident Wilſon die Verbündeten aufforderte ihre le Farbenwerke Friedr und Carl Heſſel in Nerchan in Sachſen

Heimatgebiet ſind über 60 000 Perſonen in der freiwilligen ſchiffe zu entwaffnen widrigenfalls er ihre Zerſtörung legali Die Geſellſchaft ſchließt 1914/15 mit einem Verluſt von 34029
Krankenpflege tätig ſieren würde gab er Deutſchland die langerſehnte Gelegen Mark ab durch deſſen Deckung der Gewinnvortrag aus 1913/1

heit einen befriedigenden Abſchluß der Luſitania Frage
zu erreichen Jn Waſhington iſt außerhalb der amtlichen
Kreiſe die Anſicht weit verbreitet daß die Verbündeten den

Provinzial Nachrichken

muth u Co beſchäftigt und damit iſt auch der alte Aſchenberg
den man ſchon immer beſeitigt wiſſen wollte zur Hälfte ver gemeinen Wehrpflicht zu
ſchwunden Der Lokomotivarbeitszugbetrieb iſt dort im Gange
Zerbſt 2 Febr Aus dem Gefangenenlager Die

Iriegsgefangenen Ruſſen der 3 Gefangenenkompagnie des hieſigen

Lagers veranſtalteten am Sonnaben i iſchd abend einen dramatiſch aus Waſhington vom 30 Januar Präſident Wilſon wird
keine militäriſche Notwendigkeit als Rechtfertigung einer

gftiges Luſtſpiel in ruſſiſcher Sprache ſehr flott vorgefübrt Zehn engliſchen Blockade zugeben die ſich nicht ſtreng an die Regeln
Ruſſen wirkten dabei mit Dann folgten Muſikvorträge auf der des Völkerrechtes hält Er iſt entſchloſſen darauf zu be
Balaleika und anderen zum Teil von den Gefangenen ſelbſt her ſtehen daß eine Blockade die die Rechte und den Handel der
geſtellten IJnſtrumenten Geſänge Deklamationen uſw Ein ruſſi Reutralen ſchädigt nicht ausgeübt werden darf Es iſt da
ſcher Nationaltanz bildete den Abſchluß der Veranſtaltung der her keineswegs ausgeſchloſſen daß eine ernſte Differenz mit
der Kommandant der Garniſon und des Gefangenenlagers der England entſteht Eine Diplomatie die darauf baute und
Kommandant des GefangenenBataillons und zahlreiche andere die Wirklichkeit ignorierte wäre dieſelbe Diplomatie die

uns am Balkan ſo teuer zu ſtehen kam Die VereinigtenJena 1 Febr Auszeichnung Der außerordentliche xProfeſſor für Zoologie an der Univerſität Jena Dr vhil ler er reren nicht Deutſchland und England zugleich

muſikaliſchen Abend Auf einer eigens errichteten kleinen Bühne
mit von einem Ruſſen gemalten Kuliſſen wurde zunächſt ein ein

deutſche Offiziere beiwohnten

Haſe zurzeit Unterarzt im weſtpreußiſchen Gefangenenlager
Hammerſtein der vom preußiſchen Kriegsminiſterium mit der
wiſſenſchaftlichen Bearbeitung der Läuſeplage im Heere
beauftragt iſt wurde mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe aus
gezeichnet Das Ergebnis ſeiner Forſchungen legte der 4 7bisher in zwei Schriften nieder s einer n e des Luftangriffes auf Paris die Verteidigung von London

Kleiderlaus und Praktiſche Ratſchläge für die Entlauſung der j Das Blatt glaubt daß wenigſtens die artilleriſtiſche Ver
teidigung Fortſchritte machte wünſcht aber daß eine ge
nügende Anzahl von Flugzeugen von einem geeigneten Typ

hielt hier n diesjährige Hauptverſammlung ab Jn der all zur Verfügung ſtehen die mit guter Ausſicht auf Erfolg die
usſprache wurde betont daß die Verunreinigung der Luftſchiffe in der Luft angreifen könnten

Zivilbevölkerung in Ruſſiſch Polen

Jena 2 Febr Der Thüringer Fiſcherei Verein
gemeinen
Flußläufe durch Fabrikabwäſſer bedeutend nachgekaſſen habe Es
iſt dies darauf zurückzuführen daß die Abfallſtoffe während des
Krieges beſſer verwertet werden als vorher

Jena 1 Februar Der Schillergarten und die
Himmelsziege im Film

die benachbarten Bergdörfer benutzte mittelalterliche Gefährt jſt
nun auch verfilmt worden Es handelt ſich um eine Aufnahme
zu dem Film Hoffmanns Erzählungen an der dieſer Tage in
Jena auch eine Reihe Berliner Künſtler u a Erich Kaiſer Tietz
vom Seſſinatbeater und Reſel Orla vom Luſtſpielhaus teilnahmen haber in Oſtafrika berſchtet Die Zweiglinie der Uganda
m Schillergarten wurde die erſte Begegnung Antonias mit bahn die in Richtung auf die deutſche Grenze geführt wird

r r Das e der hat r erreicht Seit der Beſetzung vonS atz von Hoffmanns Zerknirſchung nach ſeinem und Longido durch die Bri ie Tätigkeit des FeiAbenteuer mit Olympia und das Pragerſche Haus hinter der mexklich Rgchgeläſen Prlten pat vie Atezgteit dos Fetnses
Stadtkirche bot dem Rat Creſpel ein Heim Verſchiedene Szenen
wurden noch auf dem Nonnenvplan in der Jenergaſſe und hinter ſchritte der britiſchen und franzöſiſchen Abteilungen die in

der Verfolgung der Deutſchen nach verſchiedenen RichtunAvolda 2 Febr Durch ein Läſtermaul ruiniert auf wenig Widerſtand ſe e an der n
Um die Jahrhundertwende beſaß der Bäckermeiſter Böttcher i nder Hermſtedter Straße mit ſeinem Grundſtück eine ſioltaebende h Herlet Wien d über 700

dem Burgkeller mit der Himmelsziege gefilmt

Bäckerei da in der ganzen Umgegend kaum jemand ſo treffliche
Ware lieferte wie er Jn erſchrecklicher Weiſe ging es aber bergab

gleichen konnte die über ſeine Frau Adelheid wegen ihrer böſen
Zunge fortwährend verhängt wurden Richt allein ging das an der Deutſch Oſtafrikaniſchen Nordgrenge kann es ſirung verloren ſondern Böttchers wurden eines Tages auf Lage der Oertlichkeiten nur um h bedeutende Setſe ten

e Straße geſetzt wo ſie umgeben von ihren Hab eligkeiten n handeln wie ſie übrigens auch in anderen
kurze Zeit wohnen mußten Schließlich zogen ſie nach Weimar
wo die Frau äch zu einer Mietſchwindlerin ſchlimmſter Art ent ö eriſftiertviel de e an do e Se r x t ſie g re lege exiſtiert überhaupt nicht Das

er ä zen Mittäterſchaft zu drei zwiſchen Kilimandſcharo und ver andabahn und iſt nicht
zu verwechſeln mit dem auf deutſt

am Mittwoch abend aus dem OffigiersGefangenenlager in Fort Sertn i Da die eng auf Spekegolf ſich erſtreckenden

Monates Gefängnis verurteilt wurden

Düben 2 Febr Wieder eingefangen Von drei
Zinna bei Torgau entwichenen franzöſiſchen igzieren wurdder eine in unſerer Stadt wieder h s gelang die
Feſtnahme v rem ſtellvertretenden Poliziſten der geſtern in der
zehnten

wahm wo ſie ſich als ein

4 Vorſchlag des Präſidenten ablehnen werden New VorkKönnern 1 Febr Bahnbau Könnern Rothen World die häufig als Sprachrohr des Präſidenten Wilſon
burg Die Arbeiten zum Bau der Bahn ſchreiten vorwärts benutzt wird ſagt Wilſons Reden bedeuteten weder eine
Jn Rothenburg iſt man bei dem Bau der Bahnhofsgebäude da Warnung an Deutſchland noch an England ſondern anSegen wenn in nen iertrrnr t der Amerika Vemerkenswert iſt daß Präſident W

r den ſogen Mühlgraben konnte des hohen kannWaſſerſtandes wegen noch nicht vorgenommen werden Jetzt iſt r s haben We r Preſſe
man mit dem Verlegen der Gleiſe der Ziegelei der Firma Frey R opſegelt ſpite ſich mehr Tnd mere v

e net dem za men n ehe n Prinzeß Juliana ſowie die
ammelsstege vei der akademiſchen Jugend beſtens bekannte ganze Poſt wurden in Harwich gelandet Es wurde niund in friedlichen Semeſtern gern zu übermütigen Fahrten in herhäpt R de nichts

are läufer ergeben ſich den britiſchen und franzöſiſchen Truppenmit ihm weil er vom Verdienſte nicht mehr die Geldſtrafen be in voller Ausrüſtung

ſtunde in der Nähe des Adlers eine fremde engliſche Oberbefehlshaber Smith Doritien der übrigens
Perſon ziel und planlos umherſtehen ſah und mit nach der Wache nach einer Londoner Meldun krankheitshaljene Se i dere r z g kheitshalber Kapſtadt

ſons Reden

Wilſon gegen die engliſchen Blockadeabſichten
W B London 2 Febr Die Morning Poſt meldet

Londons Schutz gegen Luftangriffe
WTIB London 2 Febr Die Times erörtern anläßlich

Zum Untergang des Poſtdampfers Prinzeß Juliana
WTB London 2 Febr 79 Perſonen Paſſagiere und

Aus Oſtafrika und Kamerun,
WTB London 2 Febr Reuter Der Oberbefehls

Serengeti

Der Befehlshaber in Kamerun meldet weitere Fort

iele Ueber

Notiz des VIB Bei den Meldungen über Gefechte

e

e ſelbſt als ſolche bereits gekennzeichnet wurden

eißt waſſerarme Stätte und liegt

chem Gebiet öſtlich des

e Zweigbahn von Voi das erſt
nannte Serengeti bei Maktau erreichte iſt ſchon eitonaten bekannt Es macht den Eindruck als ob S t

nicht vorlaſſen konnte zunächſt nur etwas von ſich reden

auf 4723 Mk reduziert wird
Der Abſatz des Kaliſyndikats im Dezember v Js hat an

nähernd 12 Millionen Mark betragen ſo daß der Geſamtabſatz
für 1915 ſich auf ungefähr 106 Millionen Mark besiffert gegen
etwa 155 Millionen Mark im erſten Kriegsjahr und 192 Millionen
Mark im Friedensjahr 1913 in dem der Kaliabſatz ſeinen bis
herigen Höhepunkt erreicht hatte Jm Januar d Js iſt der Kali
abſatz an die Höhe des entſprechenden Vorjahrmonats ungefähr
14 Millionen Mark zwar nicht herangekommen denn damalswar wie erinnerlich innerhalb der durch den Weltkrieg gesogenen
Grenzen noch eine Ausfuhr von Kaliſalzen möglich weil das zu
Beginn des Krieges erlaſſene dann aber bald aufgehobene Kali
ausfuhrverbot erſt Ende Januar 1915 wieder verfügt worden iſt
Jmmerhin waren die Verladungen im vorigen Monat relativ
ganz befriedigend Dazu wird weiter vom Kalikontor ausgeführt

Die Abſatzverminderung im zweiten Kriegsjahr zeigt deutlich
wie ſehr die Einwirkungen des Krieges auf die Kaliinduſtrie durch
das Ausfuhrverbot verſchärft worden ſind Die dafür gewährte
ganz minimale Erhöhung der Jnlandspreiſe für verſchiedene
Marken und zunächſt auf ein halbes Jahr bietet der notleidenden
Kaliinduſtrie nur einen dürftigen Erſatz Es iſt ihr deshalb zu
wünſchen daß bei der ab 1 April d Js erforderlich
werdenden weiteren Preisbildung die berechtigten

ter der Kaltinduſtrie in erhöhtem Maße berückſichtigt
werden

Sächſiſche Bodencreditanſtalt in Dresden Die Verwaltung
beantragt die Verteilung einer Dividende von wieder 6 Prozent
für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1915 Der Reingewinn beträgt
1201 849 i V 1 281 120 Mark

Die BaumwollFeinſpinnerei in Augsburg erzielte im Ge
ſchäftsjahre 1915 nach Abzug der Abſchreibungen uſw einſchließlich
44 084 Mark Vortrag aus dem Vorjahre einen Reingewinn von
318 451 i V 131 584 Mark aus dem 9 i V 7 Proz Dividende
verteilt und 85 951 Mark vorgetragen werden

Die neuen Preiſe für Schweißeiſen ſtellen ſich laut Köln
Volksztg für Handelseiſen auf 168 Mark für Hufſtabeiſen an
Fabriken auf 185 Mark an Händler u 200 Mark für Ketten
und Nieteiſen an Fabriken auf 205 Mark für Schraubeneiſen auf
185 Mark für Preßmuttereiſen ebenſo für Eiſen mit vorge
ſchriebener Feſtigkeit und Dehnung 190 235 Mark pro Tonne frei
engeren Bezirk Rheinland Weſtfalens

Hannoverſche Vank Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1915 bei
einem Reingewinn von 3 601 462 3 380 077 Mark und ver
ändertem Vortrag von 1 Million Mark 62 6 Proz Dividende
7 x r Geſamtumſatz beträgt 6 228 290 688 i V 5 814 594 880

ark

Hildesheimer Bank Der Aufſichtsrat ſchlägt bei einem Rein
gewinn von 1 462 224 1 654 722 Mark und einem Vortrag von
320 730 295 204 Mark wiederum 7 Prozent Dividende vor

Barmer Creditbank in Barmen Die Dividende für 1915
iſt mit 4 Proz wie i in Ausſicht genommen

Preiserhöhung für Bandeiſen Die Bandeiſenvereinigung be
ſchloß den Bandeiſenpreis um 10 Mark pro Tonne zu erhöhen
Danach ſtellt ſich der Preis nunmehr auf 180 Mark Die Be
ſchäftigung der Bandeiſenwerke wird als anhaltend gut bezeichnet
Die Werke verfügen über reichliche Aufträge

Preiserhöhungen für Schiefer und Malmittelbedarf Ein
abermaliges Steigen der Rohſchieferpreiſe um über 25 Prozent
zwingt uns ſo ſchreibt der Verband deutſcher Schiefertafel
fabrikanten einen Teuerungsaufſchlag von vorläufig 10 Pro
zent zu berechnen deſſen Erhöhung wir uns vorbehalten falls ſich
die Verhältniſſe verſchärfen Ferner haben wie wir hören Mal
mittel Firniſſe und Oele eine Preiserhöhung um 50 Prozent
Waſſer und Temperafarben uſw eine ſolche um 25 Prozent
Tuſchen ſowie Kunſtſchrifttuſchen eine Preiserhöhung um 10 Proz
erfahren

Waſſerſtände
bedenten über unter Ruſ

Elbe 2 Februar

Außig e r Roßlau e a d 3Dresden 12 BarbhyTorgau 262 Schönebeck 3,3Wittenbercge 67 Magdeburq 42,9
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dock
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Cugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes w J V
Siegfried Dyck für Ünterbaltungsslatt und Zetzte Nach
richten Haus Ratonek für den Unzetgenteil Alber

in Halle a
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a

da

Un

wi
ein

vo
gel

rig


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


